


Schlaganfall - Ein Notfall 

	Der Schlaganfall ist die zweithäufigste Todesursache  
in Deutschland – nach Herzinfarkt und Krebserkran­
kungen.

	Der Schlaganfall ist die häufigste Ursache einer 
bleibenden Behinderung beim Erwachsenen.

	1/3 der Schlaganfallpatienten stirbt, 1/3 behält Be­
hinderungen, nur 1/3 hat keine signifikanten Behin­
derungen.

	Das Schlaganfall-Risiko nimmt mit steigendem Alter  
zu, aber auch jüngere Menschen sind häufig betrof­
fen.

Wer ist gefährdet?
Gefährdet sind Personen mit:

	Bluthochdruck

	Herzerkrankungen, 
besonders Herzrhythmusstörungen

	Zigarettenrauchen

	Zuckerkrankheit (Diabetes mellitus)

	Erhöhte Blutfette (Cholesterin)

	Übergewicht

	Bewegungsmangel

Welche Symptome deuten auf  
einen Schlaganfall hin?
Die Warnzeichen sind sehr deutlich; es gilt, sie richtig 
zu erkennen und dann sehr schnell zu handeln!

Sprach- und Sprechstörungen: Gesprochenes 
wird nicht verstanden, Silben werden verdreht, 
falsche Buchstaben verwendet
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Plötzlich

Herabhängende Mundwinkel

Plötzlich

In Deutschland erleiden etwa 200.000 
Menschen jährlich einen Schlaganfall.

In Hamburg sind jährlich  
ca. 6.000 Menschen betroffen.

 Halbseitige Lähmungserscheinungen 
und / oder Taubheitsgefühl auf einer  
Körperseite (vollständig oder teilweise)

Plötzlich

V o r w o r t S Y M P TO  M E

Sehstörungen mit plötzlicher Erblindung  
eines Auges, oder Einschränkung des  
Gesichtsfeldes auf beiden Augen, oder  
Sehen von Doppelbildern

Plötzlich


